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Aus dem Inhalt

BV Ronsdorf konstituiert
Im Ratssaal des Barmer Rathauses trafen sich die 15 bei der
Kommunalwahl gewählten Mitglieder für die Ronsdorfer Be -
zirksvertretung zur ersten Sitzung.        (mehr dazu auf S. 2)

Diskussion im Heimatbund
Die Jahreshauptversammlung des Heimatbundes Lüttring-
hausen (30 Stimmberechtigte waren anwesend) verlief sehr
diskussionsfreudig und kontrovers.      (mehr dazu auf S. 5)

Werbung für Jugendfußball
Trotz einer unglücklichen Heimniederlage des TSV Rons-
dorf gegen SSV Bergisch Born war diese Spitzen-Begeg-
nung  der Bergischen Leistungsklasse beste Werbung für
den Jugendfußball.                             (mehr dazu auf S. 7)

… und weitere 30 Themen in dieser Zeitung.

Letzte Meldung
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Plätzchen-Aktion:
Gemeinsam 

gegen Hunger in
der Welt

(Ro.) Bei der Erich-Fried-
Gesamtschule (EFG) wird
derzeit fleißig gebacken:
Schüler:innen, Eltern und
Lehrkräfte schließen sich
zusammen, um Plätzchen
für das „WDR 2-Weih-
nachtswunder“ vorzuberei-
ten. Am 22. November –
Tag der offenen Tür – bieten
dann Eltern die Plätzchen an
einem Stand gegen Spenden
an.
Der gesamte Erlös wird im
Dezember persönlich zum
Glashaus des „WDR 2-
Weihnachtswunders“ nach
Essen gebracht und unter-
stützt Menschen, die drin-
gend Hilfe brauchen. Plätz-
chen, die nach dem Tag der
offenen Tür übrigbleiben,
werden in den Mensapausen
von Schüler:innen weiter
gegen Spenden abgegeben.
Die Aktion verbindet ge-
meinsames Engagement mit
viel Freude am Backen und
zeigt, wie stark der Zusam-
menhalt der Schulgemein-
schaft an der EFG ist. 

Akkordeon-Orchester
begeistert durch Vielfalt 
Eindrucksvoller Konzertnachmittag für 140 Gäste in der Reformierten Kirche

(Ro./LMP) Rund 140 Mu-
sikinteressierte erlebten am
vergangenen Samstag einen
äußerst stimmungsvollen und
abwechslungsreichen Konzert-
nachmittag in der Reformierten
Kirche an der Kurfürstenstra-
ße. Das Wuppertaler Akkorde-
on-Orchester bot unter der Lei-
tung von Silke Schneider einen
breiten Reigen unterschiedlich-
ster Musikrichtungen, der die
hohe musikalische Qualität sei-
ner Musiker:innen beweisen
konnte.

Wie harmonisch ein Akkor-
deon-Arrangement ein Kla-
vierstück begleiten kann, zeig-
te sich dabei bereits beim vor-

getragenen 2. Satz des „Kla-
vierkonzerts Nr. 21 KV 467“
von Wolfgang Amadeus Mo-
zart, der von Thomas Jockisch
– Vorsitzender des Orchester-
Vereins – arrangiert wurde. 

Einen weiteren Höhepunkt
dieses Herbstkonzerts bildeten
die zehn Variationen des Volks-
lieds „‘s kommt ein Vogel ge-
flogen“, das nach einem Arran-
gement von Jochen Düsterhaus
im Stil verschiedener alter
Meister präsentiert wurde. Da
wurde aus dem alten Kinder-
lied mal eine Fuge á la Bach,
ein Walzer wie bei Strauß, ein
Wiegenlied von Brahms oder
sogar die Parodie auf einen
preußischen Militärmarsch.

Zumindest alle, die im Publi-

nicht zu hören“ und „Balkan
Dance“ einstudiert – insbeson-
dere das zweite Stück gilt da-
bei als so herausfordernd, dass
dem Trio eigentlich die Zeit bis
zum nächsten Frühjahrskonzert
zur Vorbereitung eingeräumt
worden war. Doch die drei Ta-
lente wollten es partout bereits
im Herbst präsentieren, steck-
ten allen Ehrgeiz in die mühe-
vollen Übungsstunden und
schafften es an diesem Nach-
mittag die Zuhörenden mit ih-
rem mitreißenden Spiel restlos
zu begeistern.

Dann schlug das Orchester
zunächst noch einen Bogen zu
bekannten Musical-Melodien.
Hier erklangen das Eröffnungs-
thema von Andrew Lloyd Web-
bers „Phantom der Oper“ und
das Stück „Hail Holy Queen –
Salve Regina“ aus dem Film
„Sister Act“, das von Thomas
Jockisch eigens für das Akkor-
deon-Orchester arrangiert wur-
de.

Den Abschluss bildete ein
weiterer Ohrwurm, mit dem
dieses „Herbstkonzert“ auch
gleich die bevorstehende Weih-
nachtszeit einläutete. Das The-
ma des Films „Drei Nüsse für
Aschenbrödel“ wird viele in
den nächsten Wochen noch oft
an diesen gelungenen Konzert-
nachmittag erinnern.  

kum noch die Zeiten von Horst
Jankowski und seinem legen-
dären „RIAS Tanzorchester“
miterlebten, hatten spätestens
nach dem fröhlich-leicht vor-
getragenen Stück „Eine
Schwarzwaldfahrt“ einen Ohr-
wurm – und die Bestätigung,
dass das Akkordeon-Orchester
unter anderem auch im Bereich
des „Easy Listening“-Genres
zu Hause ist.

Die ausdauerndsten Ovatio-
nen in diesem an Höhepunkten
wahrlich nicht armen Konzert
erntete jedoch das Trio Jan
Beekmann, Michael Yakymen-
ko und Lazaros Rousakis. Die
drei jungen Nachwuchsmusi-
ker hatten die traditionellen
Melodien „Der Stadtlärm ist

Das Wuppertaler Akkordeon-Orchester spielte in der gut besuchten Kirche.      

Bei zwei Stücken ließ es
sich Silke Schneider – musi-
kalische Leiterin des Orches -
ters – nicht nehmen, selbst
zum Instrument zu greifen

Das Trio Jan Beekmann, Michael Yakymenko und Lazaros Rousakis (v. l.) begeisterte
das Publikum mit seinem fulminanten Auftritt.                                              (Fotos: LMP)

Tag der Ausbildung bei den WSW
(W.) Die WSW sind mit rund

150 Auszubildenden einer der
größten Ausbildungsbetriebe in
Wuppertal und bieten als Weg-
bereiter der Energie- und Mo-
bilitätswende ein besonders
breites Spektrum an Ausbil-
dungsberufen an. Am Samstag,
15. November, haben ausbil-
dungsinteressierte Schüler:
innen wieder die Gelegenheit,
das Ausbildungsangebot der

WSW für 2026 näher kennen-
zulernen. Beim Tag der Ausbil-
dung von 10 bis 16 Uhr in den
Ausbildungswerkstätten auf
dem WSW-Betriebsgelände
Schützenstraße 34 gibt es nicht
nur interessante Infos zu Aus-
bildungsinhalten und Bewer-
bungsverfahren, sondern man
kann auch praktische Tätigkei-
ten aus den verschiedenen Aus-
bildungsberufen selbst auspro-

bieren: ein Metallwerkstück
feilen, eine elektrische Schal-
tung bauen, Reifen wechseln,
oder sogar einen Strommast er-
klettern.

Jährlich starten rund 50 jun-
ge Menschen bei den WSW in
ihre berufliche Zukunft. Das
Ausbildungsangebot ist breit
gefächert und umfasst gewerb-
lich-technische Berufe, kauf-
männische Tätigkeiten, IT-Be-

rufe sowie die Ausbildung zur
Fachkraft im Fahrbetrieb. Zum
Ausbildungsbeginn am 31. Au-
gust 2026 bieten die WSW 15
unterschiedliche Ausbildungs-
berufe an.

Eine Anmeldung zum Tag
der Ausbildung ist nicht erfor-
derlich. Infos zum Bewer-
bungsverfahren und zu den
Ausbildungsberufen gibt es auf
„wsw-online.de“.

Schneeglöckchen kündigen den Winter an

(Foto: Achim Otto)
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kurz notiert
Adventskonzert

(Lü.) Die evangelische Kir-
che am Ludwig-Steil-Platz in
Lüttringhausen lädt zum Ad-
ventskonzert am 7. Dezember,
dem 2. Advent, um 17 Uhr ein.
Es singen der Kirchen- und
Gospelchor der Gemeinde, die
von einem Instrumentalensem-
ble begleitet werden. Advents-
und Weihnachtsmusik ver-
schiedener Epochen beleuch-
ten das Geschehen akustisch
und lassen es lebendig werden.
Der Eintritt ist frei, eine Kol-
lekte erbeten.

Lernspaziergang
(W.) Deutsch geht gut: Am

Samstag, den 15. November,
startet um 14 Uhr wieder ein
Lernspaziergang im Botani-
schen Garten. Angesprochen
sind Menschen mit Flucht-
oder Migrationshintergrund
und alle, die Deutsch lernen
wollen. Bei einem Spaziergang
werden bei lockerer Konversa-
tion die wöchentlichen The-
menschwerpunkte festgelegt.
Im Anschluss werden sie im
Gartenzimmer der Villa Eller
mit angeleiteten Übungen ver-
tieft. Treffpunkt ist am Garten-
eingang neben dem Elisen-
turm. 

Anmeldung unter info@
wuppervital.de, Infos unter
„www.wuppervital.de“.

Makoge
(W.) Die Mandolinen-Kon-

zertgesellschaft Wuppertal e.V.
(makoge) konzertiert am 16.
November, um 18.00 Uhr in
der Historische Stadthalle
Wuppertal. Thema das Abends
ist „Kitsch und Chaos“. Tickets
erhält man unter „www.wup-
pertal-live.de/579292“

Wer „kitschig“ sagt, der
muss auch „chaotisch“ sagen.
Denn was auf den ersten Blick
ein scheinbarer Gegensatz ist,
ist es auf den zweiten Blick
nicht mehr unbedingt. Wann
artet Kitsch in Chaos aus? Und
wann ist ein gewisses Chaos
schon wieder kitschig? Den
Kontrast wie auch die Gemein-
samkeiten dieser beiden Wör-
ter möchte die Mandolinen-
Konzertgesellschaft Wuppertal
e.V. bei ihrem Konzert „Kitsch
& Chaos“ in den Mittelpunkt
rücken. 

Ganz besonders freut sich
das Orchester, dass es den
Abend als Kooperation mit
jungen, überaus talentierten
Nachwuchsmusikern gestalten
kann: den Mitgliedern des
Zupfensembles der Bergischen
Musikschule Wuppertal unter
der Leitung von Corinna Schä-
fer und dem Zupfensemble der
Folkwang Musikschule der
Stadt Essen. Seit Jahren besteht
ein enger Austausch zwischen
den Orchestern – unter ande-
rem auch durch den langjähri-
gen makoge-Spieler Peter Joh-
nen, der nicht nur das Essener
Musikschulensemble leitet,
sondern dankenswerter Weise
auch die gesamtmusikalische
Leitung des Konzertes über-
nimmt.

Weitere Infos zum Konzert
gibt es unter: „www.makoge-
wuppertal.de“.

Brasilien-Reise
(W.) Am Donnerstag, den 20.

November, lädt Gartenleiter
Dr. Dennise Bauer zu einem
Vortrag in den Botanischen
Garten ein. Dabei gibt er Ein-
blicke in zwei faszinierende
und zugleich akut bedrohte Le-
bensräume Südamerikas: den
Atlantischen Küstenregenwald
Mata Atlântica und die Feucht-
savannen des Cerrado im Süd-
osten Brasiliens. Diese Regio-
nen zeichnen sich durch eine
außergewöhnliche Biodiversi-
tät und komplexe ökologische
Strukturen aus. Im Zentrum
stehen Eindrücke und Erkennt-
nisse aus botanischen For-
schungsreisen, die durch eine
Vielzahl unterschiedlicher Ve-
getationszonen führten: von
salztoleranten Mangrovenwäl-
dern entlang der Küste über
trockenheitsliebende Pflanzen-
gesellschaften auf sandigen
Dünen bis hin zu wolkenver-
hangenen Bergnebelwäldern
und artenreichen Savannen-
landschaften. 

Start ist um 18 Uhr in der
Orangerie des Botanischen
Gartens.

Musical-Gala
(El.) Am Samstag, den 29.

November, um 20 Uhr lädt die
Mezzosopranistin Heike Mül-
ler-Ring zur großen Musical-
gala in die Historische Stadt-
halle Wuppertal ein. Der Erlös
ist für das Kinderhospiz Burg-
holz bestimmt. Oberbürger-
meisterin Miriam Scherff wird
die Schirmherrschaft für diesen
Abend übernehmen und die
Gala mit einem Grußwort er-
öffnen. 

Mit Csaba Fazekas (Tenor),
dem Salonorchester Münster,
einem großen Kinder- und Ju-
gendballett, dem Tanzduo Suhr
und zwei Chören wird eine
große Gala mit Ausschnitten
aus den Musicals „Mary Pop-
pins“, „König der Löwen“,
„Rudolf(Affaire Mayerling)“
und „Die Schöne und das
Biest“ präsentiert.

Es kann sich auf wundervol-
le Stimmen, ein hervorragen-
des Orchester und ein besonde-
res Tanzensemble aus Kindern,
Jugendlichen und Erwachse-
nen gefreut werden.

Bereits seit über zehn Jahren
konzipiert Heike Müller-Ring
alle zwei Jahre zu Gunsten des
Kinderhospizes eine große Ga-
la mit vielen Höhepunkten in
der Stadthalle Wuppertal und
lädt zu dem bestehenden En-
semble auch jeweils verschie-
dene Mitwirkende ein.

In diesem Jahr wird sie unter
anderem von dem Kinder- und
Jugendballett der Ballettschule
Bialon unterstützt, dass insbe-
sondere bei Mary Poppins sei-
nen großen Auftritt haben wird.
Stimmgewaltig mit zwei Rem-
scheider Chören und allen Mit-
wirkenden wird die Gala mit
einem großen Finale enden.

Tickets gibt es ab 24,- Euro,
ermäßigt 15,- Euro bei wupper-
tal-live.de, in der Ticketzentra-
le Wuppertal und allen bekann-
ten Vorverkaufsstellen. Weitere
Infos unter www.heike-müller-
ring.de.

Handwerk in
Ronsdorf

Schreiner

Bauunternehmung

Entsorgung

STÖRTE
GmbH & Co. KG

Bauunternehmung

Seit 95 Jahren Ihr Partner für Neubau und Reparaturen

Container
-  für Schutt & Müll
-  Abfälle aller Art
     Anlieferung möglich

Gasstraße 11 · 42369 Wuppertal
Telefon: 4 69 83 72 · Telefax: (02 02) 4 66 03 93
info@tamm-gmbh.com · www.tamm-gmbh.com

Am Heynenberg 26 · Tel. 46 47 06 · www.stoerte-bau.de

Breite Straße 7 b · ✆ 46 49 29 / 2 46 17 30
www.kuether-gmbh.de

Bau- & Möbelschreinerei

KÜTHER GmbH

Wollen Sie bauen, umbauen, erweitern 
oder renovieren, finden Sie hier 

kompetente Ansprechpartner in Ronsdorf.
Meisterbetriebe, die für Qualität, 

Zuverlässigkeit und ein gutes Preis-/
Leistungsverhältnis stehen!

Elektro

Tamm GmbH

Friedenshort 4 · 42369 Wuppertal
Fon 02 02 - 46 40 41

ELEKTROTECHNIK · PHOTOVOLTAIK

www.elektrohalbach.de
info@elektrohalbach.de

(Ro./PK) Beinahe 400 Besu-
chende zählten die zahlreichen
Helfenden (annährend 50) bei
der 24. Ausgabe des Kleider-
willis in der Freien evangeli-
schen Kirche. Durch den Be-
such von vielen Familien war
die Kinderbetreuung gut fre-
quentiert.

Im Foyer konnte man Klei-
dung für Kinder erstehen, an-
sonsten war die gesamte Innen-
fläche eine große Verkaufsflä-
che für Damen- und Herrenbe-
kleidung.

Ein buntes und abwechs-
lungsreiches Programm erwar-
tete die Gäste der Veranstal-
tung. Dazu zählte - wie immer

- das Angebot der Caféteria,
die außer duftenden Waffeln
auch belebenden Kaffee oder
Kaltgetränke bereithielt. Ein
besonderes Highlight war die
spannende Verlosung gegen
Mittag.

Durch den Kleiderverkauf
und die Einnahmen in der Ca-
féteria konnten rund 3.900
Euro erzielt werden. Diese
Summe geht zu gleichen Teilen
an „Mutig und stark“, einem
besonderen Trainingszentrum
in Wuppertal-Oberbarmen, so-
wie an „Miteinander in Rons-
dorf“.

Der nächste Kleiderwilli
wird der 25. sein und am 21.

Die 24. Ausgabe vom „Kleiderwilli“ war gut besucht

Bunt und abwechslungsreich

März 2026 in der gewohnten
Zeit von 11.00 bis um 14.00
Uhr stattfinden. Wie Jochen
Thöne von der Gemeinde mit-
teilte, wird es unter anderem ei-
ne zweite Verlosung nur für
Kinder geben. Aber das wird
nicht die einzige Überraschung
sein.

Zuvor lädt die Freie evange-
lische Gemeinde zu drei Termi-
nen im Advent ein. Das Ad-
ventsbistro startet an drei Tagen
um 17.00 Uhr.

Es wird gemeinsames Sin-
gen, weihnachtlichen Input und
warmes Essen geben. Termine
sind der 1., der 8. sowie der 15.
Dezember. 

Harald Scheuermann-Giskes wieder Bezirksbürgermeister

BV Ronsdorf hat sich konstituiert

(Ro./LMP) Während drau-
ßen auf dem Johannes-Rau-
Platz das Carneval Comitee
Wuppertal am 11. November
die Eröffnung der Karnevals-
session feierte, wurde es für
die Bezirksvertretung (BV)
Ronsdorf im Ratssaal des Bar-
mer Rathauses ernst – die 15
bei der Kommunalwahl ge-
wählten Mitglieder hatten sich
zur konstituierenden Sitzung
eingefunden.

Harald Scheuermann-Giskes
(SPD) eröffnete als Altersvor-
sitzender die Sitzung, trat die
Sitzungsleitung dann aber we-
gen seiner angemeldeten Kan-
didatur für das Amt des Be-
zirksbürgermeisters an Kurt
von Nolting (CDU) ab. In einer
offenen Abstimmung be-
schloss die Versammlung ein-
stimmig, die Anzahl der Stell-
vertretungen des Bezirksbür-
germeisters wie in den vergan-
genen Legislaturperioden auf
nur eine Position festzulegen.
Zur Wahl des Bezirksbürger-
meisters und seines Stellvertre-
ters traten Harald Scheuer-
mann-Giskes und Dirk Müller
(CDU) an. Bei dieser gehei-

men Abstimmung gab es für
die BV-Mitglieder nur jeweils
eine Stimme – so wurde Harald
Scheuermann-Giskes durch die
Stimmen von SPD, Grünen,
FDP und Linken mit dem
denkbar knappsten Ergebnis
von acht Stimmen zum Be-
zirksbürgermeister gewählt. 

Dirk Müller wurde mit sie-
ben für ihn abgegebenen Stim-
men aus CDU und AfD auto-

matisch dessen Stellvertreter.
Mit der Einführung und Ver-

pflichtung des Bezirksbürger-
meisters, seines Stellvertreters
und der weiteren Mitglieder
der neuen Bezirksvertretung
endete diese konstituierende
Sitzung nach nur einer halben
Stunde – nun kann die eigentli-
che Arbeit der BV mit der
nächsten Sitzung am 25. No-
vember beginnen.

Die neugewählten Mitglieder der Bezirksvertretung Ronsdorf im Ratssaal der Stadt Wup-
pertal – hintere Reihe, von links: Dirk Wortmann (AfD), Xenia Gromova (AfD), Markus
Plattner (AfD), Kurt von Nolting (CDU), Manuela Schröder (CDU), Damir Reich (CDU),
Dirk Müller (CDU, Stellvertretender Bezirksbürgermeister), Martina Hafke (FDP), Sabrina
Beckmann (SPD), Sabrina Hanold-Findeisen (SPD), Jan Kolter (Bündnis 90/Die Grü-
nen), Lutz Kolitschus (SPD), Jürgen Köster (Die Linke), Kevin Koch (SPD). Vordere Rei-
he, von links: Christian Witkowski (Geschäftsführer der BV Ronsdorf), Harald Scheuer-
mann-Giskes (SPD, Bezirksbürgermeister), Dr. Sandra Zeh (Vertreterin der Oberbürger-
meisterin).                                                                                                (Foto: LMP)

Eine große Schar an Helfenden sorgen immer wieder für den Erfolg des „Kleiderwilli“ der
Freien evangelischen Gemeinde.                                                                 (Foto: db)

Harald Scheuermann-Giskes (links) nahm die Glückwün-
sche zu seiner Wahl als Bezirksbürgermeister von Rons-
dorf entgegen. Eine erste Gratulantin war Dezernentin Dr.
Sandra Zeh (rechts).                                     (Fotos: LMP)

In der Machbar wird viel geboten

Glaslichter basteln

(Ro.) Am vergangenen Samstag konnten Kinder unter An-
leitung in der Machbar bunte Glaslichter basteln, während
die Erwachsenen gemeinsam mit den Mitarbeitenden an
defekten Geräten Reparaturen durchführten.    (Fotos: db)
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Sonntag, 19. April 2026
19.00 Uhr 
Wuppertal, Stadthalle

MASSACHUSETTS – BEE GEES
MUSICAL lässt sein Publikum in
einer mitreißenden musikalisch-
biografischen Show mit vielen der
Original-Musikern der Bee Gees
Live-Konzerte an den wichtigsten
Stationen dieser Ausnahme-Band
teilhaben: Von den Anfängen der 
ersten Single-Veröffentlichung vor
50 Jahren über „To Love Somebo-
dy“ und „Massachusetts“, die heiße
Saturday Night Fever-Zeit bis zu ih-
rem letzten großen Hit „You Win
Again“ Ende der 80er Jahre. 
„Die erfolgreichste Familienband al-
ler Zeiten“ stellt das Guinness-Buch
der Rekorde fest! Das Musical
„Massachusetts“ ist musikalisch au-
thentisch und auch optisch sowie
emotional ganz nah dran am Origi-
nal – denn die Sänger sind auch drei
Brüder. Alle großen Hits werden zu
hören sein, die frühen Songs ebenso
wie die späten.  
Den musikalischen Part übernehmen
THE ITALIAN BEE GEES, bekannt
aus der großen TV-Dokumentation

Anzeige

Ticketzentrale 0202 - 45 45 55,
an allen bekannten 
Vorverkaufsstellen und 
www.bestgermantickets.de 

BEE GEES MUSICAL
kommt nach Wuppertal!

„50 Jahre Bee Gees“. Die ambitio-
nierten italienischen Egiziano-Brü-
der stehen in engem Kontakt mit der
Familie Gibb und sind seit Jahren
auf den Spuren ihrer großen Vorbil-
der unterwegs. Weltweit haben sie
sich bereits eine eingeschworene
Fangemeinde ersungen und erspielt
und besitzen die alleinige Legitima-
tion der Gibb-Brüder, den Namen
und das musikalische Erbe zu reprä-
sentieren. So konnten die drei auch
den Originalproduzenten und Key-
boarder der Bee Gees von 1975 bis
1982, Mr. Blue Weaver, für das Mu-
sical begeistern und ihn mit all sei-
nem Wissen über die Original-Ar-
rangements und Hintergrund-Stories
für die musikalischen Arrangements
von MASSACHUSETTS dem Bee
Gees Musical verpflichten. Dazu ge-
sellt sich auch Gründungsmitglied
Vince Melouney, Gitarrist und festes
Mitglied der Bee Gees von 1967 bis
1969. Beide sind auch live bei der
Tour mit von der Partie.

Dinnebier Licht GmbH
Piepersberg 36

42653 Solingen

Telefon (02 12) 59 67 33-0

Manufaktur und Werksverkauf: 

Mo bis Do 8 – 16 Uhr

Fr 8 – 14 Uhr

Online Shop: 

www.licht-im-raum.de

ab 880 Euro

Eine ganz besondere Bescherung
Das Bergische KrimiKartell im Lüttringhauser Rathaussaal

Gedenkgottesdienst
Zwischen Hoffnung und Scherben

(Lü./PK) Es war ein ganz be-
sonderer Abend in „Lüttring-
hausens guter Stube“, dem gro-
ßen Saal im Rathaus. Die Lüt-
teraten, der Förderverein zum
Erhalt der Lüttringhauser
Stadtteilbibliothek, waren der
Veranstalter der „mörderischen
Lesung“ des Bergischen Kri-
miKartells, das mit drei Vertre-
ter:innen erschienen war. Zum
festlichen Ambiente des
Abends wurden insgesamt vier
Weine zur Verkostung angebo-
ten – rheinhessische Köstlich-
keiten, nur in Geschmack und
Farbe unterschiedlich. Dazu
wurde Fingerfood gereicht.
Kein Wunder also, dass die
Karten der Veranstaltung in

drei Tagen verkauft waren, wie
der Vorsitzende der Lütteraten,
Martin Kalhöfer, mitteilte und
sich über den ausverkauftzen
Saal freute. 

Die drei Vertreter:innen des
Kartells waren Michael It-
schert (der an diesem Abend
multifunktional unterwegs war,
als Lesender, als Verleger, als
Autor sowie als Moderator),
Daniela Schwaner sowie ihr
Kollege Raimund Schendler.
Den Anfang („Ladies first“)
machte mit einem gewohnt
souveränen Vortrag Daniela
Schwaner mit Auszügen aus
ihrer Geschichte „Vom Him-
mel hoch“, die wie alle gelese-
nen Stories aus dem Buch

„Bergische Bescherung – 16
Krimis zum Advent“ stammte.
In der Geschichte wird eine
Leiche auf der Eisbahn des
Remscheider Weihnachts-
markts nahe dem Allee-Center
gefunden. „Sieht aus, als sei sie
vom Himmel gefallen“, sagte
der Kommissar. Michael It-
schert beschäftigte sich in sei-
nem Beitrag „Die Welt zu Gast
in Lüttringhausen“ mit fal-
schen Identitäten im Internet.
Da trifft ein Mann, der angeb-
lich aus Kampen auf Sylt
stammt, auf eine Frau aus
Manhattan – mitten in Lütt-
ringhausen. Auch der Lüttring-
hauser Wasserturm, der schon
lange keiner mehr ist, spielt ei-
ne Rolle.

Nach der Pause erzählte Rai-
mund Schendler von einem
Krimi-Dinner auf Schloss
Burg. Fatal nur, dass einer der
Darsteller, ein Bänkelsänger,
während der Veranstaltung er-
mordet wird. Abschließend las
Michael Itschert eine Ge-
schichte von Stefan Melnec-
zuk, die in Burscheid spielt und
in der der Mut einer über 90-
jährigen Dame die Sprengung
eines Banktresors verhindert.
Dabei wird der Fluchtwagen
von einer als „Nikoläusin“ ver-
kleideten Frau gefahren.

Die Lütteraten werden mit
dem Überschuss des Abends
die Stadtteilbibliothek sowie
die Leseförderung unterstützen.

Die Vertreter:innen des Bergischen KrimiKartells: v.l.n.r.
Daniela Schwaner, Michael Itschert sowie Raimund
Schendler.                                                        (Foto: PK

(Ro./db) Mit einem Orgel-
vorspiel, das unter die Haut
ging, eröffnete Christian Auha-
ge den nachdenklichen Gottes-
dienst zum 9. November in der
Lutherkirche und versetzte die
Gottesdienstbesuchenden in die
Grauen dieser Nacht zurück. Er
ließ in beeindruckender Weise
das dumpfe Dröhnen, das Klir-
ren von Glas, die ganze ent-
setzliche Grausamkeit an der
Orgel erklingen. Es bedurfte
keiner weiteren Worte. 

Als dann das Gottesdienst-
team um Pfarrerin Ruth Knebel
in Erinnerung an die Gräuel -
taten von einst tatsächlich
Glasscherben mitten in der Lu-
therkirche klirren ließ und mit
scheppernden Tonscherben
auch an all das vernichtete Le-
ben in der Gegenwart mahnte,
bedurfte es eigentlich keines

ausgesprochenen „Nie Wie-
der!“ mehr. Zu deutlich war
das Bild.

In ihrer Bildbetrachtung zu
Marc Chagalls  „Weiße Kreuzi-
gung“ aus dem Jahr 1937/38
wiesen Ruth und Robert Kne-
bel darauf hin, dass für  Cha-
gall der Mensch aus Nazareth
zum Bildzeichen der Hoffnung
worden war: Liebe IHN, dei-
nen Gott, und deinen Nächsten. 

Klezmermusik von Ute Mert -
 mann und Kerstin Legge
(Klarinette) ließ Raum für ei-
gene Gedanken.

In einem Orgelnachspiel er-
klang der hebräische Kanon
„Shalom Chaverim“ und mit
ihm der Wunsch „Der Friede
des Herrn geleite euch“. Es en-
dete ein wirklich beeindru -
ckender und bewegender Got-
tesdienst.

Die Theatergruppe in St. Josef spielt eine Komödie

(Lü./PK) Einmal in jedem
Jahr spielt die Theatergruppe
der katholischen Gemeinde St.
Joseph ein Theaterstück für die
interessierte Öffentlichkeit, ger -
ne eine Komödie und gerne aus
Großbritannien. Der Besuch
der zumeist an zwei Wochen-
enden stattfindenden Auffüh-
rungen ist stets enorm, die Vor-
stellungen ausverkauft.

In diesem Jahr hat sich die
Theatergruppe das Stück „He-
xenschuss oder der Bandschei-
benvorfall“ ausgesucht, eine
weit über 120 Minuten lange
Farce des britischen Autors
John Graham. Die Ausgangsla-
ge ist recht einfach, verkompli-
ziert sich jedoch minütlich. Der
als „Fernseh-Heiliger“ bekann-

te Peter Raven erleidet einen
schweren Hexenschuss („Mein
Rücken ist ausgehakt“) und ist
fortan bewegungsunfähig. Es
erschwert die Lage, dass er die-
sen Hexenschuss in der Bade-
wanne in der Wohnung seiner
Geliebten (die natürlich verhei-
ratet ist) durchmachen muss.
Peter Raven, der im TV durch
Sätze wie „Die Moral ist das
Rückgrat unserer Nation“ auf-
fällt, jammert und beklagt sei-
ne Lage herzzerreißend. 

Nun kommen andere Men-
schen zur Handlung hinzu, und
jeder muss auf seine Weise dar-
über belogen werden, wer wer
ist und warum das Badezim-
mer zur Zeit tabu ist. Einer die-
ser Menschen ist der blinde

Klavierstimmer Mr. Phips
(Gerd Stratmann), der einige
schöne Bonmots beiträgt und
helfen soll, Peter aus der Bade-
wanne herauszuholen. „Mit ei-
nem Hexenschuss, mein Herz,
vergisst man jeden anderen
Schmerz“, gibt Mr. Phips von
sich und scheitert mit der Be-
freiung des Geplagten.

Nun erscheint der Ehemann
(Daniel Mertmann) der Gelieb-
ten, die Sally Hills heißt (Ka-
tharina Floer) und will sofort
ein Bad nehmen, was weitere
Komplikationen verspricht.
Leonard Hills ist Pilot, aber da
in Heathrow gestreikt wird, ist
er unverrichteter Dinge nach
Hause geschickt worden.

Langsam kommen immer

mehr Lügen zusammen und
Sally Hills wird zusehends
überforderter mit der Situation.
sie erklärt, dass das Bad defekt
und das Wasser abgestellt sei.
Ein weiteres Problem ist, dass
die Wohnung einem anderen
Paar für ein paar Tage überlas-
sen werden soll. Plötzlich steht
Annabelle vor der Tür, eine
Stewardess mit einem leichten
Alkoholproblem, wie es
scheint.

Und so steigert sich die
Handlung in beinahe unüber-
schaubare Probleme und
Schwierigkeiten, die auch Dr.
McKenzie (Christof Petig)
oder die Agentin von Peter Ra-
ven (Gabi Finkenrath) nicht lö-
sen können. Dass geschieht auf
andere Weise so pfiffig, dass
man es erleben muss. 

Und als man das Gemeinde-
zentrum auf der Remscheider
Straße nach mehr als zweiein-
halb Stunden verlässt, hat man
noch immer die Schmerzens-
schreie von Peter Raven (Ben-
jamin Floer) im Ohr. Aber am
Ende wird – natürlich! – alles
gut.

Schön, dass der Überschuss,
den die Theatergruppe durch
Eintrittsgelder und Bewirtung
erzielt, zu gleichen Teilen an
zwei gemeinnützige Einrich-

tungen gespendet wird: an das
Haus Michael in Dönberg und
an „Miteinander in Ronsdorf“,

Die weiteren Aufführungen:
Am heutigen Samstag, den

15. November, spielt das En-
semble direkt zweimal, einmal
um 15.00 Uhr, ein weiteres
Mal um 19.00 Uhr. Am Sonn-
tag, den 16. November, ist die
letzte Vorstellung des Stückes
um 16.00 Uhr.

Das Ensemble bedankt sich für den frenetischen Applaus.                             (Foto: PK)

(Foto: db)
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Bestattungen

KÜTHERGmbH

Bau- & Möbelschreinerei
Breite Straße 7b · ✆ 46 49 29 / 2 46 17 30

www.kuether-gmbh.de

Bestattungen seit 1912

Uwe Meister
Kontakt über

Friedrich Kotthaus

Statt KartenDas Leben ist wie eine Pusteblume,
wenn die Zeit gekommen ist,
muss jeder alleine weiter fliegen.

Die Seebestattung findet im engsten Familienkreis statt.

Gute Reise Günni,
wir werden dich vermissen!

Günter Heinz
* 9. März 1950                    † 5. November 2025

Dankbar für viele gemeinsame Jahre, in denen du
für uns da warst, lassen wir dich in Liebe gehen.

Hannelore

Sandra und Marcus
mit Annalena und Florian

Jennifer und Christian

und Angehörige

Gott ist die Liebe;
und wer in der Liebe bleibt, der bleibt in Gott

und Gott in ihm. 1. Joh. 4,16

Doris Krüger
geb. Weiden

* 30. August 1936    † 30. Oktober 2025

In stillem Gedenken

Deine Geschwister
Bernd, Marita und Angelika

mit Familien

Kondolenzanschrift: Trauerhaus Doris Krüger
c/o Bestattungen Rompf e.K., Deilbachweg 1b, 

45549 Sprockhövel

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, 
dem 21.11.2025, um 12.30 Uhr auf dem kath. Friedhof, 

An den Friedhöfen 30 in 42369 Wuppertal-Ronsdorf, statt.

Ein langes, erfülltes Leben ist zu Ende gegangen.
In Liebe und Dankbarkeit behalten wir dich in Erinnerung.

Denn die Erinnerung ist das, 
was bleibt.

Erna Ilse Gutacker
* 5. März 1931   † 17. Oktober 2025

In stiller Trauer
Laura & Heidi

Die Beerdigung findet am Donnerstag, den 20. November 2025, 
um 13 Uhr auf dem evangelischen Friedhof in 

Wuppertal-Ronsdorf statt.

Wuppertal, im November 2025

WORT ZUM SONNTAG

An diesem Sonntag ist
Volkstrauertag – eine ge-
meinsame Erinnerung an die
Opfer von Krieg und Gewalt-
herrschaft. Vor Kurzem habe

ich die Geschichte eines
Mannes gehört, der über Jah-
re hinweg das Grab seines
Vaters in der Eifel suchte. Er
wusste, dass sein Vater dort
während des Krieges gestor-
ben war, aber nicht wo genau.
Deshalb besuchte er einen
Friedhof nach dem anderen,
bis er irgendwann den Na-
men seines Vaters auf einem
Grabstein fand. Auch die üb-
rigen Leichen der entführten
Geiseln in Gaza und die De-
monstrationen in Israel erin-
nern uns daran, wie wichtig
Gräber sind. Gräber lenken
unseren Blick auf den Einzel-
nen. Ein Name steht für eine
Geschichte, für eine Familie,
für Eltern, die ihr Kind ge-
liebt und verloren haben, für

Kinder, denen der Vater ge-
fehlt hat. Nur konkretes Leid
erreicht unser Herz. Nur wo
es Orte gibt, an denen der
Einzelne betrauert wird, ha-
ben wir die Chance, der Un-
menschlichkeit des Krieges
entgegenzuwirken. Krieg zer -
stört Menschlichkeit. Krieg
macht alle zu Tätern. Jedes
Grab motiviert uns deshalb,
uns an Gott zu wenden. Er
bleibt uns Menschen treu –
trotz unseres Versagens. Der
Beter von Psalm 106 hat das
erfahren:

„Da sah er ihre Not an, als
er ihre Klage hörte, und ge-
dachte um ihretwillen an sei-
nen Bund.“

Sebastian Straßburger

Andacht zum Volkstrauertag 2025

Sebastian Straßburger,
Pastor in der Freien 
evangelischen Gemeinde
Ronsdorf

Liebevoll gestaltete Trauer floristik
✣   von Schnitzlers-Blumen ✣

www.schnitzler-blumen.de ·0172 - 6 8318 42
Besuchen Sie unsere Online-Galerie

KÜPPER
4 67 00 26

Übernahme sämtlicher Angelegenheiten

Bestattungen
Schreinerei

Otto-Hahn-Straße 50
Telefon 4 67 00 26

In dieser Woche gratulieren wir:
Michele Milonia                   89 Jahre          16. Nov.

Rufen Sie uns an oder mailen Sie uns, wenn Sie
möchten, dass der Geburtstag von Ihnen oder
Ihren Angehörigen veröffentlicht werden soll (ab
ca. 80 Jahren). SONNTAGSBLATT: (02 02) 2 46 13 13
oder info@sonntagsblatt-online.de

Gottesdienste 
•   Evangelische Gemeinde Unterbarmen Süd:
   www.unterbarmen-sued.de
•   Katholische Kirchengemeinde St. Christophorus:
    http://pfarreien-gemeinschaft-suedhoehen.wtal.de/St-Christophorus/
•   Evangelische Kirchengemeinde Lüttringhausen:
    www.ekir.de/luettringhausen
•   Evangelische Stiftung Tannenhof:
    www.stiftung-tannenhof.de
•   Neuapostolische Kirche:
    www.nak-remscheid-nord.de
•   Katholische Kirchengemeinde Heilig Kreuz:
    www.st-bonaventura.de
•   Katholische Kirchengemeinde St. Joseph:
    http://pfarreien-gemeinschaft-suedhoehen.wtal.de/
•   Evangelische Kirchengemeinde Ronsdorf:
    www.evangelisch-ronsdorf.de
•   Evangelisch-reformierte Gemeinde:
    www.reformiert-ronsdorf.de
•   Freie evangelische Gemeinde:
    www.feg-ronsdorf.de

Taizé-Andacht in Lutherkirche
Entspannende und meditative Atmosphäre

(Ro./PK) Die beliebten 
Taizé-Andachten haben ihren
Ursprung in Frankreich. Frère
Roger Schutz gründete eine 
internationale, ökumenische
Männergemeinschaft in Taizé,
einem Dorf im östlichen Zen-
tralfrankreich, näher an Genf in
der Schweiz gelegen als an 
Dijon. Die dort entstandenen
Gesänge sind bewusst einfach
gehalten, und man kann sie oh-
ne Weiteres und ohne musikali-
sche Vorkenntnisse singen. Die
Wiederholung der Gesänge
wirkt beruhigend und medida-
tiv. Des Weiteren prägen Gebe-
te, kurze Andachten und Platz
für Stille die Taizé-Andachten.

In regelmäßigen Abständen
bietet die Evangelische Ge-
meinde in Ronsdorf (Luther-
kirche) solche Andachten an.
Manchmal leitet Pfarrerin Frie-
derike Slupina-Beck diese An-
dachten, manchmal auch der
Kantor der Gemeinde, Chris -
tian Auhage. Am 8. November

führte dieser in die Geheimnis-
se der meditativen Gesänge ein
und zelebrierte insbesondere
die „Stille“. Gut zwei Minuten
lang war im Gemeindesaal tie-

fe Stille. 
Das ebenso beliebte „Offene

Singen“ findet am 29. Novem-
ber um 16 Uhr in der Luther-
kirche statt. 

Abendgottesdienst „Kraftschöpfen“ 

gen“ und „Von guten Mächten
wunderbar geborgen“ – beglei-
tet von Kantor Christian Auha-
ge – werden den meditativen
Gottesdienst durchziehen. 

Es gibt die Möglichkeit, Ker-
zen für die Verstorbenen zu
entzünden. 

Abschiednehmen kostet alle
Kräfte. Trauerwege sind kraft-
raubend, sie können einen ein-
sam machen. Melancholie und
Skepsis können einen pa cken.
„Alles hat seine Zeit“, weiß der
Prediger Salomo. „Für alles
gibt es eine Stunde, und eine
Zeit gibt es für alles Geschehen
unter dem Himmel.“

Kantor Christian Auhage                          (Archivfoto: db)

Abschiednehmen mit Texten und Liedern

(Ro.) Am 21. November um
19 Uhr lädt die Evangelische
Kirchengemeinde sehr herzli-
che zum Abendgottesdienst
„Kraftschöpfen“ in die Luther-
kirche ein.

Kurz vor Totensonntag hat
sich das Team um Pfarrerin
Friederike Slupina-Beck unter
dem Motto „Ich trag’ dich bei
mir ...“ Gedanken zu Trauer
und Trost gemacht. Kraftvolle
Texte und Lieder, darunter
„Somewhere over the rain-
bow“ und „Tears in heaven“ –
gesungen von Tabea Groth –,
aber auch Gesangbuchlieder
wie „Der Mond ist aufgegan-

kurz notiert
Adventsfeier

(Ro.) Advent – das ist eine
Zeit der Vorfreude, der inneren
Einstimmung sowie der Stille
und der Erwartung. Vier Ker-
zen am Adventskranz, vier
Sonntage zwischen dem Ewig-
keitssonntag und dem Heiligen
Abend stimmen auf das große
Fest ein. Christ:innen erinnern
an die Ankunft Gottes in dieser
Welt als kleines Kind in der
Krippe zu Weihnachten. Mit
den Menschen seit biblischen
Zeiten sind heutige Christ:in-
nen in der Hoffnung verbun-
den, dass das Licht die Dunkel-
heit besiegt, dass Gott alle Trä-
nen abwischen und dass eine
Zeit des Friedens einkehren
wird. Diese Vorfreude will die
Ev.-reformierte Gemeinde mit
allen Menschen teilen. Men-
schen unterschiedlicher Haut-

farbe, Muttersprache, Herkunft
und Religion. Daher lädt sie
am 29. November ab 17 Uhr zu
einer „Begegnung im Advent“
mit weihnachtlichen Leckerei-
en, Grillspezialitäten, Glüh-
wein und anderen Getränken
auf den Kirchplatz der Ge-
meinde (Kurfürstenstraße 13)
ein. Gegen 17.20 Uhr gibt es
eine kleine Andacht.

Taize
(Lü.) Die Evangelische Kir-

chengemeinde Lüttringhausen
lädt zum Taizegottesdienst am
Buß- und Bettag, den 19. No-
vember, um 19.30 Uhr ein –
mit meditativen Gesängen,
Stille, Gebeten und Lichtern,
ein Gottesdienst mit einer be-
sinnlichen Atmosphäre. Er
wird gestaltet von Pfarrerin
Margot Hennig und Team.

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist,
und eine Last fallen lassen,
die man sehr lange getragen hat,
das ist eine wunderbare Sache.
Hermann Hesse

Nach einem Leben 
voller Liebe und Fürsorge müssen 
wir Abschied nehmen von 
meiner lieben Mutter

Gertrud Nitsch
geb. Waselowski

* 13. Dezember 1940        † 30. Oktober 2025

Ihr Lebenskreis hat sich geschlossen.

In stiller Trauer:
Markus Nitsch

Kondolenzanschrift: Markus Nitsch 
c/o Bestattungen Wehn, Hauptstraße 92, 42349 Wuppertal

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Freitag, den 21. November 2025 um 11.00 Uhr, 

auf dem kath. Friedhof, An den Friedhöfen, 
Wuppertal-Ronsdorf, statt.



SO N N TA G SBLAT T Seite 5 Ausgabe 46 – 16. November 2025

Betreuungs-Café
Nicole Kümmel

Elias-Eller-Straße 6
42369 W.-Ronsdorf

Telefon 01 72 - 7 08 39 36
oder per E-Mail

nicolekuemmel69@web.de

Wir freuen uns auf Sie!

K DNEL LH HU A G
m
bH

Feine Fleisch- und Wurstwaren

Kuhlendahl Gmbh
Engelsfeld 6

45549 Sprockhövel
(02339) 12180 info@kuhlendahl.com - www.kuhlendahl.com

kuhlendahlgmbh kuhlendahl_gmbh
Ascheweg 11

42369 Wuppertal
(0202) 4670487

MITTAGSTISCH IN UNSERER RONSDORFER FILIALE

Mo.  
Di.
oder
Mi.
oder
Do.
oder
Fr.
oder

9,95€

8,00€

8,95€

5,50€

18,95€

7,95€

5,90€

6,50€

RUHETAG

Sauerkraut mit Kasseler und Püree 

Schwarzwälder-schinken 

Braten Aufschnitt

  rinderrouladen 
          

  frischer schweinebauch  

2,99

2,69

1,10

2,29

AUs heimischen revieren!

Hirschbraten 
oder gulasch

aus der Keule 

 2,89

Die guten 
pfefferbeißer

immer ein Hit

 1,69

MünsterländerandschweinL

PROFESSIONELLER
SERVICE FÜR IHR AUTO
Inspektion nach Herstellervorgaben, HU/AU,
Achsvermessung, Klimaservice, Reparaturen

HERDE

Staubenthaler Straße 26, 42369 Wuppertal, 02 02 / 4 69 89 72
info@herde-sohn.de, www.herde-sohn.de

•  Heizungs-Check
•  Gas- und Ölfeuerung
•  Bäder aus einer Hand
•  Alternativ-Energien
•  Solartechnik und 

Regenwasseranlagen
•  Wärmepumpen
•  Holzpellets-Anlagen

Goldlackstraße 17
42369 Wuppertal
Tel. (02 02) 46 95 63
sanitaer-pohl@t-online.de

THOMAS POHL
SANITÄR HEIZUNG

Nur Seifenblasen können 
wir nicht verpacken

Umzüge In- und Ausland
Möbelaußenaufzug mit Bediener

Möbellager: Ronsdorf

Telefon 02 02 - 47 53 33

Eine diskussionsfreudige JHV
Der Heimatbund Lüttringhausen traf sich

(Lü./PK) Die Jahreshaupt-
versammlung des Lüttringhau-
ser Heimatbundes verlief sehr
diskussionsfreudig und brachte
auch Meinungsdifferenzen zu
Tage, was für einen Heimat-
bundverein eine gute Sache sei,
erklärte der Vorsitzende Bern-
hard Hoppe. „Natürlich haben
wir nicht alle die gleiche Mei-
nung, das wäre ja auch fatal.
Aber die Mehrheit entscheidet,
und die Entscheidung wird von
allen akzeptiert.“

30 stimmberechtigte Mit-
glieder hatten sich mit einigen
Gästen bei Topbas Tapas in der
Gertenbachstraße zusammen-
gefunden. Schriftführer Klaus
Everling ging auf die Höhe-
punkte im Jahr 2024 ein und
erwähnte insbesondere das
Gastspiel der Bergischen Sym-
phoniker in Lüttringhausen,
den Herbst- und Bauernmarkt
sowie den Kreisverkehr Ei-
sernstein, der in Rekordzeit
entstanden ist. „Und alle
Events, die Lüttringhausen
ausmachen – also auch das
Parkfestival hinter dem Rat-
haus, das Stadtteilfest Klausen
und der Weihnachtsmarkt –
werden auch weiterhin stattfin-
den“, schloss er.

Der anschließende Kassen-
bericht ergab, dass der Heimat-
bund das Geschäftsjahr 2024
mit einem Gesamtüberschuss
von rund 18.000 Euro abge-
schlossen hat.

Nach der Entlastung des Vor-
standes standen Neuwahlen für
eben diesen an. Alter und neuer
Vorsitzender ist Bernhard Hop-
pe. Allerdings war die Wahl ei-
nes neuen stellvertretenden
Vorsitzenden nötig geworden,
da Dirk Bosselmann nach 50
Jahren in dieser Funktion nicht

mehr kandidierte. Neuer stell-
vertretender Vorsitzender ist
Norbert Lux. Der ehemalige
Bezirksbürgermeister Jürgen
Heuser wurde zum stellvertre-
tenden Schatzmeister gewählt,
Dirk Bosselmann zum Neumit-
glied im Beirat.

Die geplante Satzungsände-
rung, um ein Mitwirken von
Menschen zu verhindern, die
auf den extremen Seiten der
Politik zu finden sind, kam
nicht ohne Widersprüche zu-
stande. Manche der Mitglieder
fanden die Formulierung unnö-
tig und zum Teil aufgeblasen.
Zur Diskussion stand eine in
der Tat moderne Version der
Formulierung einer Mitglied-
schaft im Verein, die Menschen
willkommen heißt, die die frei-
heitlich demokratische Grund-
ordnung akzeptieren, ohne
dem Geschlecht, der Nationali-

tät, der ethnischen
und sozialen Her-
kunft, der Religion,
möglichen Behin-
derungen, dem Al-
ter und der sexuel-
len Orientierung ei-
nen besonderen
Stellenwert zuzu-
messen. „Seit drei
Jahren schieben wir
das vor uns her, und
jetzt will ich eine
Entscheidung ha-
ben“, sagte der Vor-
sitzende. Er bekam
sie nach diversen
Diskussionen. Die
Formulierung wird
in die Vereinssat-
zung integriert.

Noch deutlicher
wurden die unter-
schiedlichen Mei-
nungen zu einem

anderen Thema. „Soll das Haus
Gertenbachstraße 20, das dem
Heimatbund gehört, aufgrund
der unsicheren Zukunft dessel-
ben verkauft werden?“, hieß
die Fragestellung. Die große
Mehrheit der anwesenden Mit-
glieder war dafür angesichts
des zum Teil renovierungsbe-
dürftigen Hauses, dessen Miet-
einnahmen jahrelang dazu
dienten, der Stadtteilzeitung
Lüttringhausens das Überleben
zu ermöglichen. Die ersten
Kos tenüberschläge zur Sanie-
rung gehen von einer Summe
zwischen 150.000 und 200.000
Euro aus. Letztenendes stimm-
ten die Mitglieder mit 24 Stim-
men für den Verkauf, jeweils
drei stimmten dagegen oder
enthielten sich.

Es war eine lange Jahres-
hauptversammlung, die erst
nach 21.00 Uhr endete.

Heimatbundvorsitzender Bernhard
Hoppe (vorne), dahinter stehend
Schriftführer Klaus Everling (stehend)
und Dirk Bosselmann, ehemaliger stell-
vertretender Vorsitzender und nunmehr
Neumitglied im Beirat.           (Foto: PK)

Was sind die eigentlichen „Pilze“?
Ökologische Pilzwanderung mit der Natur-Schule Grund

(Lü.) Die ergiebigen Nieder-
schläge des Jahres haben dazu
geführt, dass zahlreiche Pilz -
arten jetzt im Herbst ihre faszi-
nierenden Fruchtkörper ausbil-
den. Doch warum werden diese
Fruchtkörper entwickelt und
wo finden wir sie? Was sind
die eigentlichen „Pilze“ und
was ist ihre Funktion in der
Natur?

Diplom-Biologe Jörg Lie-
sendahl von der Natur-Schule
Grund stellt bei einer Wande-
rung im Gebiet nahe der Natur-
Schule die Ökologie der Pilze
und ihre Bedeutung für die Ab-
läufe in der Natur dar. Aus der

Vielfalt von hunderten aus dem
Gebiet bekannten Pilzarten
werden einige häufige und ei-
nige seltenere Pilzarten vorge-
stellt.

Wichtig: Diese Pilzwande-
rung dient nicht dem Aufsam-
meln essbarer Pilze! Das Körb-
chen muss zu Hause bleiben.

Die ökologische Pilzwande-
rung startet am Samstag, 22.
November, um 10 Uhr an der
Natur-Schule Grund, Grunder
Schulweg 13 in 42855 Rem-
scheid-Grund. Die Wanderung
ist unter anderem für Familien
mit Kindern ab acht Jahren ge-
eignet und wird etwa drei Stun-

den dauern. Wetterfeste, even-
tuell auch wärmende Kleidung
und wasserfeste Schuhe wer-
den empfohlen.

Die Teilnahme kostet für
Kinder und Jugendliche bis 18
Jahren 5 Euro und für Erwach-
sene 10 Euro. Familien mit
mehr als einem eigenen Kind
erhalten einen Rabatt. 

Mindestteilnehmer:innen-
Zahl: acht Personen.

Eine verbindliche Anmel-
dung nur per E-Mail ist zwin-
gend erforderlich: „info@na-
tur-schule-grund.de“. Anmel-
deschluss ist Donnerstag, der
20. November. 

Senden Sie Ihre Chiffre-Antworten an: SonntagsBlatt, Am Stadtbahnhof 18, 42369 Wuppertal

Haushaltsauflösung und Ent-
rümpelung, schnell & preis-
wert, Info: Reinhard Düring
Bauelemente, Telefon 01 71 -
6 42 04 54.

Frau Heilig sucht Pelze, Be-
kleidung, Handtaschen, Bilder,
Bleikristall, Möbel, Porzellan,
Bernstein, Zinn, Uhren, Näh-/
Schreibmaschinen, Teppiche,
Schmuck, Tafelsilber, LPs,
Tel. 01 57 - 55 37 12 76.

Kaufe hochw. Garderobe, Le-
der, Handtaschen, Antiquitä-
ten, Orienttepp., Bronze, Figu-
ren, Silber, Zinn, Bernstein,
Porzellan, Bleikristall, Häkel-
decken, Armband-/Taschenuh-
ren, Modeschmuck, Golfschlä-
ger, Hörgeräte, Schreib- u.
Nähmaschinen, Musikinstru-
mente, AMC-Kochtöpfe, 01 77
- 9 71 09 70 Herr Giesler.

Achtung, privat sucht, Pelze,
Garderobe, Taschen, Bilder,
Möbel, Porzellan, Teppiche,
Tafelsilber, Uhren, Münzen,
Bernsteinschmuck, Tel. 01 6 3
- 9 53 63 91, Herr Brosch.

Immobilien
Familie mit 2 kl. Kindern
sucht ein Haus in Ronsdorf,
Tel. 01 57 - 54 44 40 08.

Ruhiger alleinstehender Mie-
ter sucht dringend 2-Zi.-Whg.
in Ronsd., ca. 50 qm, Tel. 
01 57 - 35 49 55 45. 

Gesundheit
Med. Fußpflege bei Ihnen zu
Hause: A. Schmitz, Tel. 01 71
- 2 67 54 26.

Haarausfall ist behandelbar!
Termine unter 46 44 10, Ga-
briele Luckner, Friseur-
meis  terin/Capellogin.

Mobile Fußpflege (medizi-
nisch) kommt zu Ihnen nach
Lüttringhausen, Ronsdorf ab
32,50 € oder Lichtscheid ab
35,- €, T. 0 21 91 - 6 92 29 83.

Mobile Naturfriseurin Elke
Stiefel, T.: 01 76 - 22 14 11 06,
www.naturfriseurin-elkestiefel.de

Gewerblich
Faire Preise, Super Service,
Kfz.-Techniker O. Busch,
Ro., Astilbenstr. 27.

Wir kaufen Wohnmobile +
Wohnwagen 0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Computer Kuna – Schulungen
für Jung und Alt, Tel. 02 02 - 
4 78 98 40.

Privat
Privatlehrer erteilt Nachhilfe
in Mathe, Engl., Deutsch, kom-
me ins Haus, Telefon 02 02 -
29 99 82 81.

Dame m. sehr guten Referen-
zen su. seriöse Stelle als Alten-
pflegerin u. Hauswirtschafte-
rin, flexibel, Tag u. Nacht,
Führerschein, Telefon 01 60 -
92 54 47 13.

Privat sucht eine Näh- oder
Schreibmaschine u. Schallplat-
ten, Tel. 01 63 - 4 47 19 25.

Vermischtes
Suche Massivholzmöbel, Tel.
01 78 - 8 42 83 56. 

Haushaltsauflösungen mit
Sachwertanrechnung, Entrüm-
pelungen, Umzüge Breer Int.
GmbH, Bahnhof Ronsdorf,
Tel. 47 53 33.

Suche Massivholzmöbel, 
passende Lampen, Kaffee-
service, Uhren, Gläserserien,
Bücher, T. 01 63 - 8 92 34 70.

Veranstaltungen
Der HuB informiert über seine Termine

(Ro.) Der Ronsdorfer Hei-
mat- und Bürgerverein (HuB)
plant folgende Veranstaltungen:

Gedenken an die Toten
Der HuB lädt am Sonntag,

den 16. November, um 12.30
Uhr in die Wagenhalle der
Freiwilligen Feuerwehr (Rem-
scheider Straße 50) zur dies-
jährigen Gedenkstunde zum
Volkstrauertag ein. Die An-
dacht wird Pfarrer Jochen Den-
ker halten. Nach der Gedenk-
stunde findet die Kranznieder-
legung am Ehrenmal im Stadt-
garten statt. Im Anschluss geht
es zum Aufwärmen in das
„Bandwirkermuseum“ (Rem-
scheider Straße 50) bei Kaffee,
Kuchen und Erbsensuppe. 

Große Tanne
In bewährter Tradition stellt

der HuB am Donnerstag, den
20. November, ab 16.30 Uhr
auf dem Bandwirkerplatz einen
großen Weihnachtsbaum auf. 

Christel Auer, Vorsitzende
des HuB dankt den Unterstüt-
zenden: „Wir freuen uns über
alle Mithilfe und danken für
die gute Zusammenarbeit, die
ehrenamtlich geleistet wird.
Der Baum kommt aus dem Be-
stand der Baumschule Jäger.
Herr Jäger wird ihn fällen und
aufladen. Die Firma Störte
wird ein Fahrzeug zur Verfü-
gung stellen und den Baum
zum Bandwirkerplatz transpor-
tieren.“  Das Technische Hilfs-
werk (THW) stellt mit Unter-
stützung des HuBs dann den
Baum auf, der dann auch die
Lichterketten einarbeitet.

Schlittenzauber
Nach der erfolgreichen Pre-

miere im vergangenen Advent
laden der Ronsdorfer Verschö-
nerungsverein (RVV) und der
Ronsdorfer Heimat- und Bür-
gerverein diesmal am Freitag,
den 28. November, ab 17 Uhr,
und Samstag, den 29. Novem-

ber, ab 12 Uhr, zum Gerätehaus
in den Ronsdorfer Anlagen am
Friedenshort, ein.

Der HuB verkauft Weih-
nachtsschmuck und Weih-
nachtsgebäck, außerdem Likö-
re und leckere selbstgekochte
Marmeladen mit verschiede-
nen Geschmacksrichtungen.
Die hoffentlich zahlreichen
Besucher:innen können ihr
Glück bei der großen Tombola
versuchen und sich auf die be-
liebten Wundertüten freuen.

Dem Titel „Schlittenzauber“
folgend sorgen dekorative
Schlitten für eine wohlige At-
mosphäre. Der HuB nimmt ge-
brauchte und neue Schlitten als
Spenden gerne an.

Der RVV präsentiert an sei-
nem Stand selbstgefertigte
Holzarbeiten und bietet Honig
vom Imker an. 

Freitagabend ab 19 Uhr wer-
den Dudelsack-Klänge mit den
Unicorn Pipes & Drums im
weihnachtlichen Wald erklin-
gen. Der Nikolaus kommt am
Samstag, den 29. November,
um 15 Uhr und trifft die jungen
Besucher:innen am Geräte-
haus. Er wünscht sich, dass je-
des Kind seinen Wunschzettel
abgibt und dafür Süßes aus
dem großen Sack des Nikolau-
ses geschenkt bekommt. 

Zum attraktiven, zweitägi-
gen Rahmenprogramm gehö-
ren Erbsensuppe, Kaffee, Ku-
chen, Grillwurst, Pommes,
Reibekuchen, Glühwein und
Kinderpunsch. 

Kleine Weihnachtsbäume
Der HuB übernimmt von der

in Auflösung befindlichen In-
teressengemeinschaft Wir in
Ronsdorf (WiR) das Aufstellen
der kleinen Weihnachtsbäume
für den Bandwirkerplatz. Chri-
stel Auer, Vorsitzende des
HuB: „Zum ersten Mal stellen
wir die kleinen Weihnachts-
bäume gemeinsam mit den
Ronsdorfer Kindergärten auf.“ 

Die Kinder der Ronsdorfer
Kindergärten sind bereits flei-
ßig und basteln an den Dekora-
tionen für die kleinen Bäume.
Am Donnerstag, dem 4. De-
zember, um 10 Uhr werden
dann vor Ort die Bäume ge-
schmückt. Außerdem wird der
Nikolaus da sein. Es wird ge-
meinsam gesungen werden und
alle Kinder bekommen die ver-
dienten Weckmänner.

Das Gerätehaus des Ronsdorfer Verschönerungsverein
bildet einen repräsentativen Rahmen für den „Schlitten-
zauber“.                                          (Foto: Julian Berges)

info@sonntagsblatt-online.de · Telefon (02 02) 2 46 13 13

Anzeigenannahme
bis Donnerstag 17 Uhr

www.sonntagsblatt-online.de



Optiker

Sanitär

Taxi/Mietwagen

Tankstelle

Versicherung

Küche

W.-Ronsdorf · Lüttringhauser Str. 8
Tel. 02 02 / 46 76 17

Mo.-Fr. 9.-18.30 u. Sa. 9-13.30 Uhr

Hans Werner Jungke
Barmer Str. 7 · 42899 Remscheid

Telefon (0 21 91) 69 444 85
h.w.jungke@wjw-finanz.de

Versicherungs-
und Finanzmakler

Tel. 46 20 46   www.weiden-heizung.de

Rechtsanwälte

02 02
46 10 53
46 10 54

Ronsdorfer
Funkmietwagen-
Zentrale
Krankenfahrten 
Großraumwagen
Rollstuhlbeförderung
Kurierdienste
Flughafenfahrten
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Heizung

RECHTSANWÄLTE
ALTEMANN · NIEMEYER
SCHMIDT & PARTNER

Ihre Fachanwälte im Bergischen Land

Rehabilitation

Parkett

Werbung

Hutmode

Lüttringhauser Straße 7 · W.-Ronsdorf
Telefon (02 02) 76 93 57 85

Mitten im       von Ronsdorf

®

Hüte · Mützen
Schals · Accessoires

W.-Ronsdorf · Lohsiepenstr. 6
Tel. (02 02) 4 66 09 64
www.kuechen-sabel.de

Küchenstudio · Beratung · Montage

Erbschlöer Str. 12–14 · 42369 Wuppertal
Tel. (02 02) 46 01 80 

Stuttgarter Str. 20 · 42853 Remscheid
Tel. (0 21 91) 8 42 99 52

www.altemann.de

An der Windmühle 80 · RS-Lüttringhausen
Telefon 0 21 91 / 5 44 59

www.malermeister-swoboda.de

Maler

Regionales Branchenregister

Bücher

Elektro

Elektro

Garten

Gartengeräte

Container

Ronsdorfer
Bücherstube
Staasstraße 11
42369 Wuppertal
Ruf 02 02/246 16 03
info@buchkultur.de
www.buchkultur.de

Container 
für Schutt & Müll

Tamm GmbH
Gasstraße 11

� 4 69 83 72

Garten- und Landschaftsbau
Breite Str. 42-44 - Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 02 02/46 47 35 - Fax 4 60 31 21

Heinz Otto

Glas, Spiegel, Facetten
Wärme-/Schallschutzglas
Ihr Ronsdorfer Glaser

Holthauser Str. 41 a
Tel. 46 43 36
Fax  46 39 98

Glas

Dienstag & Mittwoch 
Ruhetag

Computer

Telefon:
(02 02) 4 78 98 40
Notruf-Handy.: 
(01 74) 6 44 92 54

Hardware
Software

Schulungen
Telekom-Verträge

Reparatur
Service

Spiele

Garten- und Landschaftsbau

Ralf Feick
Gärtnermeister

Planung und Ausführung von:
• Gärten • Feuchtbiotopen 

• Wegen und Terrassen

• Gartenpflege 

Rosenthalstr. 1 · W.-Ronsdorf · Tel. 46 79 38

Garagentore

Rüdiger Meyer  Am Stall 11  42369 Wuppertal
Tel. (02 02) 3 17 29 22      www.meyertore.de

Gastronomie

Ristorante – Pizzeria

Öffnungszeiten:
Mo. - So.: 12.00-14.30 Uhr · 17.30-22.00 Uhr

Dienstag + Mittwoch Ruhetag

Tel. (02 02) 62 15 60
www.ristorantelafavola.de

Holthauser Straße 29 · W-Ronsdorf

mit
Biergarten

W.-Ronsdorf, 
Lüttringhauser Str. 22
02 02 - 94 64 83 55

Sanitätshaus

Einlagen · Orthesen · Bandagen
Computergestützte Messverfahren

Lymphologie · Phlebologie
Maßschuhe · Bequemschuhe

Hans-Walter Schleupen
Gas- und Wasserinstallateurmeister
An der Blutfinke 59 · 42369 Wuppertal
Tel.: 02 02 / 30 31 02 + 30 06 16
E-Mail: info@sanitaer-schleupen.de 

Sanitätshaus Böge GmbH
Heinz-Fangmann-Straße 61 · 42287 Wuppertal-Lichtscheid

Telefon 02 02 - 76 97 83 58
info@boege-online.de · www.boege-online.de

Atelier Jo Budde

42369 W.-Ronsdorf
Forststraße 20

Telefon 2 46 13 13
Telefax 2 46 13 14

Aktuelle Informationen
aus der Region auf 
unserer Internetseite

Schauen Sie mal ’rein!

www.sonntagsblatt-online.de

Sport

RS Krafttraining GmbH
Kölner Str. 64 · 42897 Remscheid

Telefon (0 21 91) 5 89 19 99
www.proKRAFT.Training

Bäckerei

Bäckerei Beckmann
– in Lüttringhausen 

und Ronsdorf –

Wenn Sie das SonntagsBlatt einmal nicht 
bekommen, können Sie sich es hier abholen ... 

DANKE!
• Redaktion SonntagsBlatt, Am Stadtbahnhof 18, W.-Ronsdorf • Bandwirker-Bad, Am Stadtbahnhof
30, W.-Ronsdorf • Policks Backstube, Lüttringhauser Straße 21, W.-Ronsdorf • Emiʼs Postshop im
Ronsdorf-Carré, Lüttringhauser Straße 22, W.-Ronsdorf • Lotto Alp, Lüttringhauser Straße 23, W.-
Ronsdorf • CVJM Bildungsstätte, Bundeshöhe 7 • Shell-Station, Obere Lichtenplatzer Straße 300,
W.-Lichtscheid • Burger King, Lichtenplatzer Straße 302, W.-Lichtscheid • Shell-Station Buscher,
Staubenthaler Straße 27, W.-Ronsdorf • Ronsdorfer Bücherstube, Staasstraße 11, W.-Ronsdorf •
Kiosk Arkt, Staasstraße 30, W.-Ronsdorf • Versicherungen Dennis Schwedt, Remscheider Straße 9,
W-Ronsdorf · Esso-Tankstelle, Remscheider Straße 79, W.-Ronsdorf • Aral-Tankstelle, Linde 19, W.-
Ronsdorf • GartenGlück, Linde 73, W.-Ronsdorf • F(l)air-Weltladen, Gertenbachstraße 17, RS-Lütt-
ringhausen • Lütter-Center Postshop Düssel, Lütter-Center, RS-Lüttringhausen • Isas Dorf-Shop,
Richthofenstraße 22, RS-Lüttringhausen • Diakonie Ronsdorf, Schenkstraße 133, W.-Ronsdorf •
Altenheim „Haus Clarenbach“, Remscheider Straße 55, RS-Lüttringhausen • Total-Tankstelle, Kreuz-
bergstraße 65, RS-Lüttringhausen • Blumen Uellendahl, Lindenalle 7b, RS-Lüttringhausen • Aral-
Tankstelle, Barmer Straße 70, RS-Lüttringhausen • Trinkgut Scholz, Remscheider Straße 167, RS-
Lüttringhausen • Bäckerei Steinbrink an fünf Standorten: Ascheweg 16, Rewe im Aschweg, Staas-
straße 41, Erbschlöer Straße 71, W.-Ronsdorf; Lindenalle 7, RS-Lüttringhausen; Obere Lichtenplat-
zer Straße 349, W.-Lichtscheid

Friedenshort 4 · 42369 Wuppertal (Ronsdorf)
Fon 02 02 - 46 40 41 · Fax  02 02 - 46 40 43
www.elektrohalbach.de · info@elektrohalbach.de

• ELEKTROINSTALLATIONEN
• PHOTOVOLTAIKANLAGEN
• WÄRMEPUMPEN
• WALLBOXEN

Aktuelle Informationen
aus der Region auf 
unserer Internetseite

Schauen Sie mal ’rein!

www.sonntagsblatt-online.de

Friedenshort 4 · 42369 Wuppertal (Ronsdorf)
Fon 02 02 - 46 40 41 · Fax  02 02 - 46 40 43
www.elektrohalbach.de · info@elektrohalbach.de

• ELEKTROINSTALLATIONEN
• PHOTOVOLTAIKANLAGEN
• WÄRMEPUMPEN
• WALLBOXEN

Photovoltaik

SonntagsBlatt
www.sonntagsblatt-online.de
info@sonntagsblatt-online.de

Frank Müller • Elektrotechnik
Meisterbetrieb

Elfriede-Stremmel-Str. 29
42369 Wuppertal

Telefon 02 02 / 4 69 01 27
Telefax 02 02 / 2 46 21 21

Hauptstraße 6a | 58332 Schwelm

E-Mail: info@e-froese.de 

Tel.: 02 02 - 57 00 37

Autorisierter Miele Kundendienst

Elektroinstallationen · Photovoltaik

Smarthome · Bussysteme · Feststellanlagen

SonntagsBlatt
Telefon (02 02) 2 46 13 13
Telefax (02 02) 2 46 13 14

www.sonntagsblatt-online.de
info@sonntagsblatt-online.de

20.000 Mal 
kostenlos 

in alle Haushalte
der Region 

Elberfeld-Süd
Barmen-Süd
Lichtscheid 
Ronsdorf 

mit Umland
RS-Lüttringhausen

SonntagsBlatt
Telefon (02 02) 2 46 13 13
Telefax (02 02) 2 46 13 14

www.sonntagsblatt-online.de
info@sonntagsblatt-online.de

SonntagsBlatt
Telefon (02 02) 2 46 13 13
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S U D O K U
Lösung vom 09.11.2025

SUDOKU
Das Bekleidungs-Magazin
Bei uns finden Sie seit über 30 Jahren aktuelle
Damen-, Herren- und Outdoormode ganzjährig
30-40% unter der UVP der Markenhersteller.
70 kostenlose Parkplätze direkt vor der Tür.

Rauental 61-69 · W.-Oberbarmen
Telefon 02 02 - 60 55 87
www.bekleidungs-magazin.de
Montag/Mittwoch/Freitag
14.00 - 18.30 Uhr und
Samstag 9.00 - 13.00 Uhr
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Kurz notiert

Musik, Märchen 
und Magie 

(Cro.) Das Sinfonische Blas-
orchester Posaunenchor Cro-
nenberg e.V. lädt auch in die-
sem Jahr herzlich zu dem Ad-
ventskonzert ein. In der So-
phienkirche in Wuppertal-
Elberfeld wird das Orchester
den Zuhörenden musikalische
Märchen erzählen und in die
Welt der Magie entführen.
Man wird Gutenberg bei der
Erfindung des Buchdrucks be-
obachten, die Eiskönigin Elsa
in Arendale und den Magnet-
berg bestaunen. Das Konzert
stimmt mit weihnachtlichen
Weisen auf die besinnliche
Jahreszeit ein. 

Das Konzert des Sinfoni-
schen Blasorchesters Posau-
nenchor Cronenberg e.V. findet
am 7. Dezember um 16 Uhr
(Einlass 15.30 Uhr) in der So-
phienkirche statt. Der Karten-
vorverkauf hat bereits gestar-
tet. Eintrittskarten gibt es zum
Preis von 15 Euro (erm. 5
Euro) bei allen Mitgliedern
oder den bekannten Vorver-
kaufsstellen wie der Dorper
Apotheke, Hauptstraße 42349
Wuppertal, Cronenberger Wo-
che, (0202) 478 11 02, Elektro
Jöcker (0202) 40 08 44.

Die Parkmöglichkeiten sind
sehr eingeschränkt. Besucher
und Besucherinnen sollen bitte
den öffentlichen Nahverkehr
nutzen oder im weiteren Um-
feld parken.

Kanalbau-
maßnahmen
Bendahler Straße 

(Hb.) Die WSW und die
Stadt Wuppertal laden Anwoh-
nerinnen und Anwohner zu ei-
ner Informationsveranstaltung
über die Baumaßnahmen vor
Ort am Dienstag, 18. Novem-
ber, 16 Uhr ein. Treffpunkt ist
in der Bendahler Straße 136.
Die Veranstaltung beginnt mit
einer Führung durch den Bau-
stellenbereich. Anschließend
stehen in den Räumlichkeiten
des Restaurants „Kriegsfuss“
Ansprechpartnerinnen und An-
sprechpartner von Stadt und
WSW für Fragen zur Verfü-
gung. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.

Die WSW beginnen am 18.
November dann in der Ben-
dahler Staße mit der ers ten von
drei Baumaßnahmen für die
Sanierung eines Regenwasser-
kanals sowie einer unterirdi-
schen Bachverrohrung. Die er-
ste Maßnahme ist die Stillle-
gung der Verrohrung des Ben-
dahler Bachs auf privatem
Grundstück und die Umleitung
des Bachs in den städtischen
Regenwasser- und Bachkanal.
Dafür muss die Bendahler
Straße auf Höhe des Freibads
gesperrt werden. Eine Durch-
fahrt ist dann nicht mehr mög-
lich. Fußgänger können den
Bereich passieren. Der Park-
platz des Schwimmbads ist nur
über den Böhler Weg erreich-
bar. Die Arbeiten, für die die
Sperrung erforderlich ist, wer-
den voraussichtlich bis Januar
2026 dauern. Die beiden fol-
genden beiden Baumaßnah-
men am öffentlichen Kanal-
netz sollen Mitte 2027 abge-
schlossen werden. Für einige
Arbeiten werden zeitweise
weitere Sperrungen notwendig
sein. 

SONNTAGSBLATT
Am Stadtbahnhof 18

42369 Wuppertal

Telefon 02 02 - 2 46 13 13
info@sonntagsblatt-online.de
www.sonntagsblatt-online.de
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Sport in der Region

Sport in der Region

Werbung für den Jugendfußball

(Ro./LMP.) Die B-Junioren
des TSV Ronsdorf sind richtig
stark in ihre Saison der mit
zwölf Teams besetzten Bergi-
schen Leistungsklasse gestar-
tet. Das zeigte sich auch am
vergangenen Sonntag, trotz –
oder gerade wegen – der un-
glücklichen 1:3-Heimniederla-
ge gegen den SSV Bergisch
Born. Im in dieser Liga engen
Kampf um die Tabellenspitze
bot das Team von Trainer Tou-
fik Butziat bis zum Abpfiff ei-
ne aufopferungsvoll kämpfen-
de Leistung.

In einem von beiden Seiten
mit offenem Visier geführten
Match erarbeiteten sich die
Ronsdorfer immer wieder
Feldvorteile und gingen folge-

richtig in der 18. Minute durch
einen schön herausgespielten
Treffer von Amin Houri mit
1:0 in Führung.

Umso überraschender fiel
nur drei Minuten später der
Ausgleich. Gleich zehn TSV-
Spieler übersahen im eigenen
Strafraum den völlig frei ste-
henden Matteo Finner, der aus
kürzester Distanz das 1:1 für
Bergisch Born markierte.

Die Zebra-Fohlen kämpften
weiterhin um jeden Ball, kas-
sierten aber kurz vor dem
Halbzeitpfiff den zweiten Tref-
fer. Mohammed Safwah jagte
einen Freistoß von der Straf-
raumgrenze aus an Freund und
Gegner vorbei zum 1:2 für die
Borner links unten in den Ka-

sten. Die zweite Halbzeit war
dann gerade zwei Minuten alt,
als Rasan Issa wie aus dem
Nichts vor dem Ronsdorfer Tor
auftauchte und zum 1:3 traf.

Auch wenn ihnen ein weite-
rer eigener Treffer versagt
blieb – inklusive eines ver-
schossenen Strafstoßes zehn
Minuten vor dem Spielende –
hielten die TSV-Junioren das
Spiel an diesem Nachmittag
spannend und machten mit ih-
rem gepflegtem Fußball und
ihrem Teamspirit echte Wer-
bung für weitere Besuche ihrer
Ligaspiele.

Nach sechs Spieltagen ist das
Rennen in der Bergischen Lei-
stungsklasse völlig offen.

Der FC Remscheid und der
TSV Solingen liegen mit je-
weils zwölf Punkten an der Ta-
bellenspitze, gefolgt von sechs
Teams mit jeweils zehn Punk-
ten – darunter der TSV Rons-
dorf, der nun momentan Vier-
ter ist.

So kommt es für die Zebra-
Fohlen in den nächsten Wo-
chen zu einem Spitzenduell
nach dem anderen, zum Bei-
spiel am 16. November beim
SC Velbert, am 29. November
bei Bayer Wuppertal und am 6.
Dezember bei den Sportfreun-
den Dönberg. Am 14. Dezem-
ber steigt dann um 13.00 Uhr
in der Waldkampfbahn das
Match gegen den FC Rem-
scheid, das sich Fußballbegei-
sterte unbedingt in den Termin-
kalender schreiben sollten.

B-Junioren des TSV Ronsdorf spielen starke Saison 

(Reg./PK) Der FC Rem-
scheid lebt noch. Nach einer
gefühlten Ewigkeit konnten die
Jungs von Trainer Björn Joppe
mal wieder gewinnen und dem
Konto drei Punkte hinzufügen.
SC Union Nettetal wurde im
Röntgenstadion mit 1:0 Toren
besiegt.

Nach wie vor rangieren die
Remscheider auf einem Ab-
stiegsplatz, haben aber den An-
schluss an das untere Mittel-
feld hergestellt. Am Donners-
tag hatte der FCR die Chance,
im Kreispokalspiel beim Be-
zirksligisten BV Gräfrath ein
weiteres Erfolgserlebnis zu fei-
ern. Der Landesligist nutzte sie
und siegte sicher mit 7:3.

Am Sonntag steht eine weite
Anfahrt für den FC Remscheid
an, denn Amern liegt nicht weit

von der niederländischen
Grenze entfernt, und das sind
knapp 110 Kilometer. Der dor-
tige VSF erwartet die Jungs
von Trainer Björn Joppe.

Der SSV Bergisch Born
konnte beim TSV Solingen
nicht gewinnen. Nach dem
Schlusspfiff hieß es 1:2 aus
Sicht der Borner. Nun ist man
auf Tabellenplatz vierzehn ab-
gesackt auf den Relegations-
platz. Am Sonntag geht es ge-
gen den unmittelbaren Tabel-
lennachbarn, den 1. FC Wülf-
rath. Die Partie auf dem Platz
an der B51 beginnt um 15.30
Uhr. Am Donnerstag, den 20.
November, spielen die Borner
im Kreispokal bei der 1. Spvg.
Solingen-Wald.

In der Bezirksliga musste der
TSV 05 Ronsdorf eine emp-

findliche Auswärtsnierlage
hinnehmen. Gegen den HSV
Langenfeld 1959 unterlag man
mit 1:6 Toren. Die Zebras sind
nunmehr auf dem neunten Ta-
bellenplatz und erwarten am
Sonntag (Anpfiff ist um 15.45
Uhr) den SC Viktoria Rott an
der Parkstraße. Der Gegner
kämpft gegen den Abstieg.

Einen Auswärtssieg feierte
unterdessen der SSV Germania
1900. Bei der SG Hackenberg
gewannen die Freudenberger
mit 2:0 und stehen aktuell auf
dem Relegationsplatz fünf-
zehn. Am Sonntag ist die Ger-
mania Gastgeber für den HSV
Langenfeld 1959. Das Spiel
wird um 16.00 Uhr angepfif-
fen.

Die Zweite des TSV 05
Ronsdorf unterlag in der Kreis-

(W.) Am Wochenende des 8.
und 9. November feierte die
Elberfelder Turngemeinde
1847 Korp. (ETG Wuppertal)
ein besonderes Jubiläum: Zum
zehnten Mal fand die ETG Ju-
nior Trophy in der Halle am
Hesselnberg statt. Seit ihrer
Premiere hat sich das Jugend-
hockeyturnier zu einem festen
Termin im Kalender vieler Ver-

eine aus ganz Deutschland ent-
wickelt. 

Insgesamt zwanzig U12-
Teams, je zehn Jungen- und
Mädchenteams, reisten aus
Städten wie Hamburg, Mainz,
Heidelberg und München an,
um sich mit den Nachwuchs-
mannschaften der ETG Wup-
pertal zu messen. Zwei Tage
lang drehte sich in der Halle

Nachwuchstalente aus ganz Deutschland waren zu Gast in Wuppertal

Jubiläumsausgabe der ETG Junior Trophy

am Hesselnberg alles
um spannende Spiele,
sportliche Fairness
und Teamgeist. 

Bereits am Samstag
kämpften die jungen
Talente in intensiven
Vorrundenspielen um
die besten Platzierun-
gen. Am Sonntag
folgten die Halbfinal-
und Finalpartien, die
von zahlreichen Zu-
schauenden begei-
stert verfolgt wurden.
Dank der lautstarken
Unterstützung von

Eltern, Vereinsmitgliedern und
Hockeyfans herrschte durch-
weg eine mitreißende Atmo-
sphäre. 

Bei den Mädchen setzte sich
der Münchner Sportclub e.V.
im Finale gegen den TSV
Schott Mainz e.V. durch und
sicherte sich damit den ver-
dienten Turniersieg. Die Mäd-
chen der ETG schlugen sich in

einem stark besetzten Teilneh-
merfeld tapfer und belegten am
Ende den siebten und zehnten
Platz.

Auch bei den Jungen domi-
nierten die Münchner: Der
MSC holte den Titel, doch die
ETG-Jungs überzeugten mit ei-
ner herausragenden Teamleis -
tung und erreichten einen star-
ken zweiten und siebten Platz. 

„Die ETG Junior Trophy ist
für uns weit mehr als ein Tur-
nier – sie steht für Gemein-
schaft, Leidenschaft und Be-
geisterung für den Hockey-
sport. Dass wir dieses Jahr be-
reits das zehnte Mal die Trophy
ausrichten dürfen, macht uns
besonders stolz“, betonte Ja-
kob Fischer vom Organisati-
onsteam der ETG Wuppertal. 

Viele Teams kündigten
schon jetzt an, auch im kom-
menden Jahr wieder nach
Wuppertal zu reisen – um sich
sportlich wieder mit anderen
Teams zu messen.

liga A SV Union Velbert nur
denkbar knapp mit 2:3 Toren.
Als Tabellenvierzehnter ist
man noch knapp „über dem
Strich“.

Am Sonntag kommt der FC
Mettmann 08 in die Wald-
kampfbahn, der starke Tabel-
lensechste. Diese Partie be-
ginnt um 13.00 Uhr.

Demgegenüber brachte der
SV Jägerhaus-Linde von sei-
nem Gastspiel bei den Sport-
freunden Siepen drei Punkte
mit. Das Velberter Team wurde
mit 4:3 besiegt.

Am Sonntag steht nun das
absolute Spitzenspiel auf der
Agenda. Der SV Jägerhaus-
Linde als Tabellenzweiter emp-
fängt den Tabellenführer, den
SC Sonnborn. Dieser Kracher
beginnt um 15.00 Uhr. 

Der TSV Ronsdorf geht in Langenfeld mit einer Klatsche vom Platz

Giosue Galluzzo (TSV Ronsdorf, MItte) lässt Dominik
Mantlik (links) Isshak El Osrouti (rechts) vom SSV Ber-
gisch Born das Nachsehen.                           (Foto: LMP)

Zwanzig U12-Teams reisten aus ganz Deutschland an, um sich
sportlich zu messen.                             (Foto: ETG/Gerd Hennen)

Ein Lebenszeichen des FC Remscheid

TTV Ronsdorf Tabellenführer
1. und 2. Mannschaft grüßen vom Platz an der Sonne

(Ro.) Nach einem überzeu-
genden 9:3-Erfolg gegen den
bisherigen Tabellenführer TuS
Wickrath ist die erste Mann-
schaft des TTV Ronsdorf neuer
Tabellenführer der NRW-Liga.
Erstaunlicherweise waren die
Gäste aus Wickrath mit drei Er-
satzspielern angetreten. Vor
angemessener Zuschauerkulis-
se ließen sich die Ronsdorfer
diese Chance nicht entgehen.
Michael Holt, Sebastian Luk-
key, Boris Rosenberg und
Marc Wolter blieben in ihren
Einzeln ungeschlagen. Die
restlichen Punkte steuerten die

Doppel Holt/Luckey und Do-
nelly/Wolter bei. Lediglich
beim 5:3-Zwischenstand keim-
te bei den Gästen etwas Hoff-
nung auf. Vier Punkte in Folge
sorgten danach für den klaren
Heimerfolg des TTV Ronsdorf.
Die vierwöchige Spielpause
war den Spielern nicht anzu-
merken.

Auch die zweite Mannschaft
sorgt in der Bezirksoberliga
weiter für Furore. Ohne Julian
Wulkesch, Jochen Wollmert
und Stefan Klein ging es zum
Verfolger RTV. Es entwickelte
sich eine spannende Partie, bei

der die Führung immer wieder
wechselte. Beim Stand von 7:5
für den Gastgeber aus Rem-
scheid schien eine Vorentschei-
dung gefallen zu sein. Doch
vier Punkte nacheinander si-
cherten den Ronsdorfern den
glücklichen und verdienten
Auswärtserfolg.

Folgende Spieler waren an
diesem wichtigen Erfolg betei-
ligt: Dominik Duck, Tom Beck,
Frank Persy, Luka Golubovic,
Klaus Reichelt und Andreas
Jandt. Damit grüßen 1. und 2.
Mannschaft des TTV Ronsdorf
vom Platz an der Sonne.

Knappe Kiste gegen Köln-Deutz: 84:82

(Ro./Red.) Am vergangenen
Samstag konnte sich das Team
der 1. Herren der SW Baskets
einen wichtigen Sieg sichern.
Dies bedeutet zugleich eine
weiße Heimweste mit drei Sie-
gen.

Das erste Viertel verlief aus-
geglichen mit 21:18. Im zwei-
ten Viertel konnte man auf
35:26 wegziehen, ehe dann die
Kölner einen 12:0-Lauf hinleg-
ten und so ging man mit einem

Ein-Punkt-Rückstand in die
Halbzeitpause, 40:41.

Anschließend fand man gut
ins Spiel und konnte das dritte-
Viertel für sich entscheiden,
65:55. Im letzten Viertel folg-
ten viele Freiwürfe (elf für SW
und zehn für Deutz) und trotz
schlechter Trefferquote konnte
man am Ende jubeln, denn der
letzte Wurf der Gäste fiel nicht
in die Reuse.

Neben Brahim Azzouz und

Maceo Gulich als
Topscorer erhielt er-
neut Amadin Omo-
rodion ein Sonder-
lob der Trainerin,
der in der Verteidi-
gung einen super
Job machte. Am
kommenden Sams-
tag muss man sich
beim Aufsteiger Fast
Break Leverkusen
beweisen.

Die Südwest Baskets konnten sich einen wichtigen Sieg sichern

Nach dem Match konnte das Team gut strahlen, hatte man doch eine anstren-
gende Partie knapp für sich entscheiden können.                           (Fotos: db)

Zwei Ronsdorfer im Rat der Stadt
(Ro.) Bei der diesjährigen

Kommunalwahl konnten Su-
sanne Giskes und Simon Geiß
das Vertrauen der Ronsdorferin-
nen und Ronsdorfer erneut ge-
winnen. Beide wurden mit ei-
nem starken Ergebnis direkt in
den Rat der Stadt Wuppertal ge-
wählt und vertreten dort weiter-
hin die Interessen unseres
Stadtteils.

In der konstituierenden Sit-
zung des Rates am 3. Novem-
ber hat sich der neue Rat der
Stadt Wuppertal gebildet. Dabei
wurde auch die SPD-Fraktion
offiziell konstituiert – mit er-
freulichen Nachrichten für
Ronsdorf: Susanne Giskes wur -
de zur stellvertretenden Vorsit-
zenden der 24-köpfigen SPD-
Fraktion gewählt und über-
nimmt damit eine zentrale Rolle
in der Ratsarbeit. Simon Geiß
wurde als Beisitzer in den Frak-
tionsvorstand gewählt und
bringt sich künftig noch stärker
in die strategische Arbeit der
Fraktion ein.

„Ein deutliches Zeichen da-
für, dass die SPD Ronsdorf im
Rat gehört wird und unsere
Themen Gewicht haben“, freut
sich Susanne Giskes.

Auch Simon Geiß betont:
„Wir wollen diese Verantwor-
tung auch nutzen, um Ronsdor-
fer Anliegen noch wirksamer in
die Stadtpolitik einzubringen.“

Um sich voll auf ihre Aufga-
ben im Rat und in der Fraktion
konzentrieren zu können und
um die Arbeit der SPD in Rons-
dorf auf mehrere starke Schul-
tern zu verteilen, haben Susan-
ne Giskes und Simon Geiß ent-
schieden, auf ihre Mandate in
der Bezirksvertretung Ronsdorf
zu verzichten.

Für die SPD rücken Sabrina
Hanold-Findeisen und Kevin
Koch in die Bezirksvertretung

nach und verstärken dort das
Team. Beide bringen dort wei-
terhin Impulse ein und großes
Engagement für Ronsdorf mit.

Giskes und Geiß bleiben der
Bezirksvertretung jedoch als
beratende Mitglieder erhalten
und werden den Austausch zwi-
schen Rat und Bezirksvertre-
tung weiterhin aktiv mitgestal-
ten.

In der Ratssitzung wurden
außerdem die städtischen Aus-
schüsse beschlossen. In wel-
chen Gremien die Ratsmitglie-
der künftig vertreten sein wer-
den, entscheidet sich in den
kommenden Wochen. 

Sie vertreten Ronsdorf: Simon Geiß und Susanne Giskes.
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